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Herren Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Pretzfeld II : DJK SpVgg Effeltrich VII 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Monath fixiert zwei Punkte für den SV Pretzfeld II

Als Claus Monath sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 3 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
die DJK SpVgg Effeltrich VII besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand die DJK SpVgg Effeltrich VII meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Mader und Monath, die alle ihre
Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Schwarzenbrunner / Hetz verloren ihr Spiel gegen
Schneider / Walburg unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Passende spielerische Mittel hatten Mader / Monath hingegen letztlich an der Hand, um
Memmel / Weninger zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jürgen Schwarzenbrunner gelang es,
Stefan Walburg im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu
erwartenden 3:0-Erfolg. Auf verlorenem Posten stand Rüdiger Hetz in den ersten beiden Sätzen
zunächst gegen Andreas Schneider, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit
einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Christian Mader überzeugte im Einzel gegen Marion
Weninger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Claus Monath bei seinem 3:2 gegen Michael Memmel zu verrichten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Zwischenzeitlich musste Jürgen
Schwarzenbrunner zwar einen Satz abgeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Andreas
Schneider aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. In toller Verfassung präsentierte sich Rüdiger Hetz im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Stefan
Walburg. Christian Mader machte indessen mit Michael Memmel beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:2. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Claus Monath das Spiel gegen Marion
Weninger und gewann mit 9:11, 11:4, 11:8 11:7. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Pretzfeld II nun 11 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während die DJK SpVgg Effeltrich VII nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Gößweinstein II (SV Pretzfeld
II) bzw. gegen den TSV Germania Kirchehrenbach (DJK SpVgg Effeltrich VII).

 Statistik:
 SV Pretzfeld II

Doppel: Schwarzenbrunner / Hetz 0:1, Mader / Monath 1:0 
Einzel: J. Schwarzenbrunner 2:0, R. Hetz 1:1, C. Mader 2:0, C. Monath 2:0 

 DJK SpVgg Effeltrich VII
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Doppel: Schneider / Walburg 1:0, Memmel / Weninger 0:1 
Einzel: A. Schneider 0:2, S. Walburg 1:1, M. Memmel 0:2, M. Weninger 0:2


